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Siri Thornhill
Die in Deutschland (Freiburg) ansässige norwegisch-englische Sopranistin konzertiert regelmäßig mit 
international renommierten Dirigenten und Ensembles und gastiert bei zahlreichen Festivals wie den 
Händelfestspielen Halle, Rheingau Festival, Sydney Festival, Esterhazy Haydnfestival und Oslo 
Kammermusikkfestival. Unter Iván Fischer sang sie Bachs „Matthäuspassion“ (Konzerthaus Berlin), 
das „Weihnachtsoratorium“ (LAC Lugano) mit Diego Fasolis und singt außerdem regelmäßig 
europaweit mit Ensembles, wie Stavanger Symphonieorchester, Concertgebouw Kamerorkest, La 
Petite Bande und Freiburger Barockorchester. Die erfolgreiche vergangene Spielzeit 2022/23 war 
vielfältig an Höhepunkten; darunter ihr Debüt mit dem Rundfunk-Sinfonieorchester Berlin unter der 
Leitung von Rinaldo Alessandrini, ein Händel-Programm mit dem Halle Händelfestspielorchester und 
Trompeter Reinhold Friedrich und das Eröffnungskonzert der Bachwoche Stuttgart unter der Leitung 
von Hans-Christoph Rademann.

Ein wichtiger Bestandteil ihres Wirkens ist die Oper: Sie sang  die Partie der „Donna Anna“ in Beaune 
und Brügge unter dem Dirigat von Sigiswald Kuijken, „Pamina“ in Kristiansand und „Königin Orasia“ in
Telemanns „Orpheus“ im TfN Hildesheim. Auch war Sie unter der Leitung von Paul Goodwin in Bachs 
„Johannespassion“ in einer Ballettinszenierung an der Oper Leipzig zu hören, als Miss A in Bedfords 
„Through his Teeth“ am Pfalztheater und der Titelrolle in „Savitri“ von Gustav Holst in Freiburg sowie 
in einer Barock-Produktion am „Schlosstheater im Neuen Palais Potsdam“.

Zahlreiche CD-Aufnahmen dokumentieren ihr künstlerisches Schaffen; darunter die Aufnahmen von 
Luke Bedfords „Through his Teeth“, dem Titelhelden „Telemaco“ in Simon Mayrs gleichnamiger Oper 
und in einer von der internationalen Presse mehrfach ausgezeichneten Solo-CD von Grieg-Liedern mit 
Reinhild Mees.

Florian Geldsetzer, geboren im Siegerland, erhielt den ersten Geigenunterricht bei seiner Mutter. 
Bereits mit zwölf Jahren wechselte er als Jungstudent zu Prof. Gerhard Peters nach Köln und studierte
anschließend bei Prof. Michael Gaiser in Düsseldorf, wo er seine Ausbildung mit Auszeichnung und 
Konzertexamen beendete. Darüber hinaus besuchte er Meisterkurse bei Rainer Kussmaul und Sergiu 
Schwarz in New York. Nach 12 Jahren Musizieren im Landes- und Bundesjugendorchester sowie dem 
European Union Youth Orchestra erhielt er seine erste Anstellung im Chamber Orchestra of Europe. 
Dieser außergewöhnliche Klangkörper trat und tritt regelmäßig in allen wichtigen europäischen 
Metropolen und Musikfestivals auf, wie Salzburg, London, Paris, Wien und Berlin, unter prägenden 
Dirigenten wie Claudio Abbado, Pierre Boulez und Nikolaus Harnoncourt.

Auf der Barockvioline arbeitete Florian Geldsetzer ferner über mehrere Jahre mit Reinhard Goebel und 
der Musica Antiqua Köln zusammen und wirkte an CD-Produktionen dieses Ensembles bei der 
Deutschen Grammophon mit. Zudem widmet er sich der Kammermusik, zusammen mit seiner Frau am 
Klavier im Kreisler Duo und im Klavierquartett der Duisburger Philharmoniker. 

Die intensive Auseinandersetzung mit Leben und Werk der Brüder Fritz und Adolf Busch ist 
wesentlicher Teil seiner künstlerischen Arbeit. So ermöglichte sein Kontakt zum Max-Reger-Institut 
Karlsruhe viele (Erst-)Aufführungen von bedeutenden Kammermusikwerken des Komponisten Adolf 
Busch, die über Jahrzehnte nicht mehr in Deutschland zu hören gewesen waren. Von 1996 bis 2013 
war er als Konzertmeister bei den Duisburger Philharmonikern der Deutschen Oper am Rhein tätig und 
wechselte zu Beginn des Jahres 2014 als Konzertmeister zu den Essener Philharmonikern. 
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St. Georgs-Konzert
Bach! - Konzert zum Karfreitag 
Karfreitag, 29. März 2024, 17:00 Uhr 
St. Georgs-Kirche Hattingen, Kirchplatz

Johann Sebastian Bach
Mein Herze schwimmt im Blut
Bach-Kantate BWV 199
1. Rezitativ „Mein Herze schwimmt im Blut“
2. Arie „Stumme Seufzer, stille Klagen“
3. Rezitativ „Doch Gott muss mir genädig sein“
4. Arie „Tief gebückt und voller Reue“
5. Rezitativ „Auf diese Schmerzensreu“
6. Choral „Ich, dein betrübtes Kind“
7. Rezitativ „Ich lege mich in diese Wunden“
8. Arie „Wie freudig ist mein Herz“

Johann Sebastian Bach
(1685 – 1750)
Erbarme dich, mein Gott
Bearbeitung für Streicher und Orgel

Johann Sebastian Bach
Vater unser im Himmelreich BWV 737

Johann Sebastian Bach 
Chaconne aus: 2. Partita d-Moll BWV 1004

Johann Sebastian Bach
Vater unser im Himmelreich BWV 636

Ausführende:
Siri Thornhill, Sopran
Florian Geldsetzer, Violine

Sophie Stahl, Oboe
Annette Meier-Krüger, Violine
Judith Bach, Viola
Phillip Willerding, Violoncello 
María Cristina Witte, Orgel

Stadt Hattingen 
Fachbereich Weiterbildung und Kultur
Marktplatz 4
45527 Hattingen-Blankenstein
T 02324/204-3511
Eintritt: 12,00 €

Kartenreservierungen:
bei der vhs, Marktplatz 4
im Stadtmuseum, Marktplatz 1-3 und
in der Stadtbibliothek, Reschop Carré

Kartenvorverkauf: Musikinstrumenten-Truhe
Ev. St. Georgs-Kirchengemeinde Hattingen Emschestraße 44, 45525 Hattingen 




